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In den vergangenen Wochen fanden zahlreiche gesell-
schaftliche, kulturelle und soziale Veranstaltungen in 
Vasoldsberg statt. Ich bin ungemein froh, dass es nun 
wieder möglich ist, alle geplanten Veranstaltungen in 
Vasoldsberg abhalten zu können. Politisch gilt es der-
zeit große Herausforderungen zu bewältigen. Abseits 
der beunruhigenden, europa- und weltpolitischen Er-
eignisse und der immer noch steigenden Preise und 
Energiekosten ist jedoch vom Aufkommen übertrie-
bener Sommergefühle nichts zu spüren. In diesem Zu-
sammenhang stellen noch die explodierende Teuerung 
und die derzeitig hohe Inflation viele Unternehmen, 
Familien und Senioren vor massive Probleme. Immer 
noch werden aktuelle Krisen als Vorwand benützt, poli-
tische Fehleinschätzungen zu verteidigen. Die Ursachen 
für die hohe Inflation werden hingegen nicht angefasst, 
während sich einige wenige die Taschen vollstopfen. 
Deshalb ist es aus Freiheitlicher Sicht unumgänglich, 
dass seitens der Bundes- und Landesregierung nach-
haltige Lösungen erarbeitet und vor allem umgesetzt 
werden. Es ist schon schlimm genug, dass jetzt noch 
zusätzlich der hervorsehbare Fachkräftemangel große 
Auswirkungen auf unser Gesundheitssystem sowie auf 
andere Unternehmen darstellen wird. Deshalb ist es 
umso wichtiger, dass wieder auf die Ausbildung eige-
ner Lehrlinge gesetzt wird und da könnte aus meiner 
Sicht unsere Marktgemeinde positiv voran gehen. Im 
Bereich der Infrastruktur sollte heuer auch ein weite-

res Teilstück der Landesstraße L369 von Vasoldsberg, 
beginnend vom Sozialzentrum in Richtung Schemmerl-
höhe, saniert werden und eine neue Asphaltdecke be-
kommen. Als Ortsparteiobmann und Vizebürgermeister 
möchte ich einen besonderen Dank an unsere Vereine 
aussprechen, die wieder Veranstaltungen abhalten, 
denn das Zusammenkommen bei Festen macht unsere 
Gemeinde lebendig und lässt die Menschen – also uns 
alle – wieder zusammenwachsen.

Ich wünsche unseren 
Familien einen schönen, 
erholsamen Sommer 
sowie allen Kindern 
schöne Ferien!   

Herzlichst 

Ihr Vizebürgermeister 
MARKUS KONRAD

Liebe Vasoldsbergerinnen und  
Vasoldsberger! Liebe Jugend!

Hast du ein Anliegen? Melde dich bei uns! Die  
Vasoldsberger Freiheitlichen stehen mit Rat 
und Tat an deiner Seite: 

Vizebürgermeister
MARKUS KONRAD
Tel.: 0650/7777420
Mail: markus.konrad@fpoe-vasoldsberg.at

KONTAKT:
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Aus dem Gemeinderat

Ankauf neuer Kommunaltraktor

Gemeinderat Manuel Bausch: 
Wie weit ist die Gemeinde mit den verpflichteten 

E-Attesten für unsere öffentli-
chen Gebäude? Ich hätte 

gerne eine Aufstellung, 
welche Objekte bereits 
abgeschlossen sind 
und welche noch offen 
sind!

Bürgermeister 
Wolf-Maier:

 Es sind schon welche erledigt, weitere sind beauf-
tragt und stehen vor der Fertigstellung!

Vizebürgermeister Markus Konrad: 
Es sind gibt in unserem Gemeindegebiet bereits 
viele deutlich verwitterte  
Verkehrstafeln, die unbe-
dingt erneuert werden 
müssen!

Bürgermeister 
Wolf-Maier: 
Danke für den Hinweis! 
Unsere Außendienstmit-
arbeiter sind ständig damit be-
schäftigt, Tafeln auszutauschen und wieder einzu-
richten!

Der Gemeinderat besichtigte bereits im Vorjahr bei der Firma Gady in  
Lebring einige verschiedene Modelle, die für Vasoldsberg in Frage kom-
men würden. Nach mehreren Ausschusssitzungen und Beratungen 
hat sich der Gemeinderat einstimmig auf den Kommunal-
traktor Modell CVT 6150 Profi 6 Zylinder geeinigt. Der Trak-
tor soll mit Frontlader und Winterausrüstung ange-
kauft werden. Die Anschaffungskosten liegen bei rund  
195.000 Euro. Eine Förderzusage des Landes Steiermark 
wurde in der Höhe von 34.000 Euro für das Jahr 2023 
sowie 2024 in Aussicht gestellt. Die Firma Gady hat uns 
dazu ein Vorführgerät angeboten, welches ab Herbst 
2023 für die Marktgemeinde Vasoldsberg zur Verfügung ste-
hen wird.

Auch ein Ankauf eines Kommunaltraktors stand auf der Tagesordnung. 

In der Gemeinderatssitzung vom 29. März 2023 stellte die FPÖ Vasoldsberg folgende Anfragen an den Bürger-
meister!

Manuel Bausch
Gemeinderat

Markus Konrad
Vizebürgermeister
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Rechnungsabschluss 2022
Das Kernthema der Gemeinderatssitzung von 29. März 
2023 war der Rechnungsabschluss 2022. Es wurden in 

der Prüfungsausschusssitzung von 27. März 2023 ver-
schiedenste Bereiche durchgearbeitet und es ergab 
sich eine Befürwortung zur positiven Beschlussfassung 
in der kommenden Gemeinderatssitzung. Die Markt-
gemeinde Vasoldsberg hatte Kommunalsteuer-Ein-
nahmen in der Höhe von 496.323 Euro, diese haben 
sich, noch durch gewisse Maßnahmen der Pandemie 
bedingt, leicht verringert. Jedoch ist eine deutliche Ein-
sparung bei den jährlichen Stromkosten seit der Um-
stellung auf LED-Technologie klar ersichtlich. Aber die 
Kosten für die Sozialhilfe beliefen sich letztes Jahr auf  
718.200 Euro, dies weist eine enorme sowie kontinuier-
liche Steigerung im Vergleich zu den letzten Jahren auf. 
Der Rechnungsabschluss 2022 wurde schließlich, wie 
vom Prüfungsausschuss empfohlen, vom Gemeinderat 
einstimmig angenommen.
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Hochwasserschutz
Heftige Unwetter führten in unserer Gemeinde heuer 
bereits  zu einigen Überflutungen sowie überschwemm-
ten Kellern. Unsere Freiwillige Feuerwehr Vasoldsberg 
stand für unsere Bevölkerung mehrere Tage im Dauer-
einsatz. 

Leider waren wieder die Ortsteile Wagersfeld und 
Premstätten (Prenterbach) stark betroffen. Genau jene 
Ortsteile, in denen schon seit Jahren Hochwasser-
schutzmaßnahmen in Planung sind, aber bis jetzt noch 
nichts Konkretes am Tisch gelegt werden konnte. Für 
uns Freiheitliche ist ganz klar, dass bei der laufenden 
Revision besonders in diesen betroffenen Ortsteilen 
bei Flächenwidmungen mit höchster Vorsicht umge-
gangen werden muss. Auch die Wartung der Straßen-
gräben und Entwässerungen ist hier von großer Be-
deutung, damit das Wasser problemlos abfließen kann. 
Dank eines Antrags der FPÖ Vasoldsberg stellt die Ge-
meinde schon seit dem Sommer 2015 der Bevölkerung 

1.000 gefüllte Sandsäcke für eventuelle Vorkehrungen 
im Falle eines Hochwassers bereit. Die Sandsäcke kön-
nen im Vorfeld bei der Gemeinde angefordert werden. 
Diese werden dann zeitnah in größeren Mengen zuge-
stellt, sodass im Notfall selbstständig Erstmaßnahmen 
getroffen werden können. Seit den letzten größeren 
Hochwasserereignissen in Vasoldsberg und in den an-
grenzenden Nachbargemeinden sollten mehrere Hoch-
wasserschutzmaßnahmen geplant werden, aber die 
Fortschritte der verschiedenen Projekte gehen, wenn 
überhaupt, nur sehr schleppend voran. Im Bereich Brei-
tenhilm Kapellenstraße wurden bereits Hochwasser-
schutzmaßnahmen von der Gemeinde errichtet, sodass 
das Oberflächenwasser dieses Gebietes im Ernstfall 
durch eine zusätzliche Ableitung keinen Schaden an-
richtet. In den Bereichen Prenterbach und Wagersfeld 
wären größere Rückhaltebecken geplant. Aus unserer 
Sicht geht die Umsetzung aller angedachten Maßnah-
men aber bedauerlicherweise viel zu langsam voran.

Hochwasser OT Wagersfeld

 Hochwasser OT Premstätten – Prenterbach

 Hochwasser OT Premstätten – Prenterbach

Hochwasser OT WagersfeldHochwasser OT Schelchental
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Ostereier-Suchen der 
FPÖ Vasoldsberg

Die FPÖ Vasoldsberg räumt auf – 
Aktion „Steirischer Frühjahrputz“

Unser am Karsamstag geplantes Ostereiersuchen 
musste heuer wetterbedingt auf den Ostermontag, den 
10. April 2023, verschoben werden. Trotzdem konnte die 
FPÖ Vasoldsberg dann bei frühlingshaftem Wetter ihr 
Ostereiersuchen am öffentlichen Spielplatz des Sport- 
und Freizeitzentrums durchführen. Es war wieder ein 
voller Erfolg und „unser“ Osterhase konnte allen Kin-
dern vor Ort und deren Eltern eine große Freude berei-
ten. Die anwesenden Kinder wurden mit einem kleinen 
Ostersackerl, welches unter Begleitung des Osterhasen 

am Spielplatz gesucht werden musste, belohnt und wir 
Großen wurden mit den strahlenden Augen der Klei-
nen belohnt. Ortsparteiobmann und Vizebürgermeister 
Markus Konrad bedankt sich im Namen der FPÖ-Orts-
gruppe Vasoldsberg bei allen Eltern, die unsere Ver-
anstaltung mit ihren Kindern besucht haben. Aufgrund 
des großartigen Erfolges wird der Osterhase die Va-
soldsberger Kinder auch im nächsten Jahr wieder be-
suchen.

Die FPÖ–Ortsgruppe Vasoldsberg setzt auf Umwelt-
schutz und geht hier in Vasoldsberg als Partei schon 
seit Jahren sehr positiv voran. Wir beteiligten uns auch 
heuer wieder am Sonntag, dem 23. April 2023, mit flei-
ßigen Helfern an der Aktion „Steirischer Frühjahrsputz“. 
Wir trafen uns, ausgestattet mit Warnwesten, Müllsä-
cken und Handschuhen, beim Sport- und Freizeitzen-
trum Vasoldsberg. Jeder Teilnehmer bekam von uns 
ein regionales Lunchpaket zur Stärkung für unterwegs 
mit. In mehrere Gruppen aufgeteilt konnte die FPÖ Va-
soldsberg unter anderem die Gebiete Eisental, Aschen-

bachberg und Aschenbachtal 
sowie Wagersfeld von acht-
los weggeworfenen Abfällen 
(Dosen, Flaschen, Plastik, 
Zigarettenstummeln, ...) be-
freien und somit einen wich-
tigen Beitrag zur Säuberung 
unserer Marktgemeinde 
leisten. Insgesamt wurden 
von der FPÖ Vasoldsberg 
im Rahmen der Aktion  

6
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„Steirischer Frühjahrsputz“ fünf Säcke voll Müll ge-
sammelt. Wir mussten leider auch heuer auf verschie-
denen Straßenabschnitten feststellen, dass sehr viel 
Unrat zu beseitigen war. Daher unser Appell an die 
Bevölkerung: Bitte nutzen Sie die Abfallkübel an den 
Haltestellen und bei den öffentlichen Einrichtungen 
und liebe Raucher und Raucherinnen, entsorgt eure 
Zigarettenreste bitte in einer Mülltonne – Zigaretten-
stummel sind streng genommen nämlich Sondermüll! 

Nur gemeinsam können wir zu einer sauberen Markt-
gemeinde Vasoldsberg beitragen! DANKE. Ortspartei-
obmann und Vizebürgermeister Markus Konrad spricht 
ein großes „Dankeschön!“ an alle Mitwirkenden, die 
diese Aktion so tatkräftig unterstützt haben, aus.

Kostenloser Fahrrad-
Check 
Auch unser für Samstag, 
den 15. April 2023, ge-
planter Fahrrad-Check 
wurde auf Grund des 
Schlechtwetters um zwei 

Wochen auf Samstag, den 29. April, verschoben. Es gab 
heuer wieder die Möglichkeit für unsere Vasoldsberger 
Bevölkerung, ihr Fahrrad beim Klingensteiner Achteck-
stadl kostenlos einer Inspektion unterziehen zu lassen. 
Die Bevölkerung nahm diese Aktion sehr gut an, was 
an den zahlreichen Teilnehmern deutlich zu sehen 
war. Die Mitarbeiter der Firma „Reifen Weichberger“ 
servicierten eine Vielzahl an Fahrrädern und gaben 
den Fahrradbesitzern darüber hinaus wertvolle Tipps 
mit auf den Weg. Was uns besonders große Freude be-
reitete, war die Tatsache, dass viele Eltern im Rahmen 
unserer Aktion die Fahrräder ihrer Kinder überprüfen 
ließen. Das ist für uns Freiheitliche ein sehr positives 
Signal dafür, dass auf die Sicherheit unserer jüngsten 
Mitbürger größter Wert gelegt wird. Um die Wartezeit zu 
verkürzen, gab es ein Frühstück mit Kaffee und Kuchen 
sowie Eierspeise und unser Vizebürgermeister Markus 
Konrad nutzte die Zeit für kurzweilige Gespräche mit 
der Bevölkerung. Als kleines Dankeschön wurde unter 
allen Teilnehmern ein Gutschein der Firma „Reifen 

Weichberger“ im Wert von 100 Euro verlost. Vizebürger-
meister Markus Konrad und die FPÖ Vasoldsberg gra-
tulieren der Gewinnerin des Gutscheines herzlich. Die 
FPÖ Vasoldsberg bedankt sich bei allen Teilnehmern 
und wünscht allen Bürgern eine pannenfreie Fahrrad-
saison. Der kostenlose Fahrrad-Check findet auch im 
kommenden Jahr wieder statt.
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Am 2. Juli 1923 wurde das Ansuchen zur Gründung 
einer Feuerwehr in Vasoldsberg an die Gemeinde ge-
stellt. Am 19. August 1923 wurden somit Rupert Fuchs 
zum ersten Kommandanten und Johann Ferl zu seinem 
Stellvertreter gewählt. Unsere Freiwillige Feuerwehr 
Vasoldsberg entwickelte sich immer weiter und zog zu-
letzt im September 2007 in das neue Feuerwehrhaus 
im Gemeindezentrum ein. Zum 100-jährigen Jubiläum 
wurde für jeden Vasoldsberger Haushalt eine Chronik 
erstellt, in der ein kurzer Rückblick über die letzten 100 

Jahre nachzulesen und 
nachzusehen ist. Pünkt-
lich zum Jubiläum be-
kam die Freiwillige Feu-
erwehr Vasoldsberg ein neues Hilfslöschfahrzeug mit 
4.000 Liter Löschwasser (HLF4), welches am Samstag, 
den 3. Juni, beim Feuerwehrfest feierlich eingeweiht 
wurde. Zudem gab es auch am Samstag, am Tag der 
Sicherheit, die Möglichkeit bei vielen anderen Einsatz-
organisationen Einblick zu nehmen.

Am Vorabend durften unzählige Wettkampfgruppen aus Graz Umgebung und anderen Bezirken ihr Können beim 
Feuerwehrleistungsbewerb am Sportplatz unter Beweis stellen. Die Freiwillige Feuerwehr Vasoldsberg war mit 
zwei Wettkampftruppen vertreten, welche sich hervorragend unter Beweis stellten, indem sie einmal den zweiten 
und zweimal den dritten Platz in den unterschiedlichen Bewerben erzielten.

100 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Vasoldsberg
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Unter den Ehrengästen befand sich am Freitag beim 
Leistungsbewerb der 3. Landtagspräsident DI Gerald 
Deutschmann und am Samstag, beim Tag der Si-
cherheit, Bundesrat Markus Leinfellner. 

Großer Dank und viel Anerkennung gilt der Freiwilli-
gen Feuerwehr Vasoldsberg für das gelungene Fest-
wochenende.

Beim Festakt am Samstag wurden dann noch unzäh-
lige Kameraden der Feuerwehr für ihre besonderen 
Verdienste ausgezeichnet. Auch unserem Vizebür-
germeister und Oberbrandmeister Markus Konrad 
wurde das Verdienstkreuz in Bronze auf dem Gebiet 
des Feuerwehr- und Rettungswesens verliehen.
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„Familien haben keine Lobby, darum werden die viel-
schichtigen Probleme, mit denen Eltern konfrontiert 
sind, von der Politik bedauerlicherweise häufig nicht 
gehört“, so der freiheitliche Klubobmann-Stellvertreter 
und Familiensprecher LAbg. Stefan Hermann zu Beginn 
seiner Ausführungen im Landtag. Er ging folglich auf 
die konkreten Initiativen des Freiheitlichen Landtags-
klubs ein, welche demnächst im Landtag eingebracht 
werden. 

„Es wird für Familien mit schulpflichtigen Kindern im-
mer schwieriger, die Kosten für Schulmaterialien zu 
stemmen. Darum fordern wir die Landesregierung auf, 
Eltern durch die Einführung einer Schulkostenbeihilfe 
für Pflichtschüler finanziell zu unterstützen. Auch die 
von Manfred Haimbuchner angesprochene Nachhilfe-
förderung wollen wir in der Steiermark etablieren, um 
Kinder in ihrem Bildungserfolg zu unterstützen. Dafür 
soll es Zuschüsse des Landes für die Inanspruchnah-

me von professionellem Nachhilfeunterricht geben“, so 
Hermann. Die Freiheitlichen setzen sich vor allem auch 
für eine echte Wahlfreiheit für Eltern bei der Kinderbe-
treuung ein. „Es ist der weitverbreitete Wunsch von be-
rufstätigen Müttern, ihre Kinder in den ersten Lebens-
jahren selbst in den eigenen vier Wänden zu betreuen. 
Dies muss ebenso wertgeschätzt werden wie die rasche 
Rückkehr in das Berufsleben und die Inanspruchnah-
me von institutionellen Kinderbetreuungsplätzen. Hier 
ist die Landesregierung gefordert, einen Familienbe-
treuungsbonus einzuführen, der Eltern zugutekommen 
soll, welche ihren Nachwuchs in den ersten Lebensjah-
ren familienintern betreuen möchten.“ 

Darüber hinaus fordern die Freiheitlichen einen soge-
nannten „Eltern-Kind-Zuschuss“ als Maßnahme zur Ge-
sundheitsförderung am Beispiel Oberösterreichs sowie 
eine Erhöhung der Einmalförderung bei Mehrlingsgeb-
urten. „Auch der Besuch von Schulveranstaltungen und 
Schulskikursen ist für viele Familien eine finanzielle 
Belastung, weswegen wir auch in diesem Bereich ent-
sprechende Unterstützungsleistungen seitens der Lan-
desregierung fordern, um Schülern die Teilnahme an 
Veranstaltungen wie Sportwochen, Sprachreisen und 
Co. leichter ermöglichen zu können“, so der Freiheitli-
che abschließend.

     Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen  
unterstützen? 
  Wollen Sie sich beteiligen oder haben 
Sie ein Anliegen, das Ihnen wichtig ist? 

Dann sind Sie bei uns richtig.

FPÖ-Hermann: „ÖVP und SPÖ müssen die Problemstellungen der Familien ernst nehmen!“

Familien unterstützenZukunft sichern!

LAbg. Stefan Hermann 
FPÖ-Bezirksparteiobmann
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Bankomatinfrastruktur in der 
Steiermark in Gefahr!
Freiheitliche haben bereits entsprechenden Antrag zur Sicherstellung der Bargeldversorgung im ländlichen 
Raum vorbereitet.

Wo früher oftmals jede Ortschaft über eine eigene 
Bankfiliale verfügte, kann man heute froh sein, zumin-
dest noch einen Bankomaten im Ort zu haben. Dabei 
handelt es sich bei der Versorgung mit Bargeld um 
eine wesentliche infrastrukturelle Maßnahme, die je-
dem Steirer ohne große Hürden zustehen muss. 

In der Steiermark wurden in den letzten Monaten 
gleich mehrere Hilferufe laut, nachdem den Gemein-
den drohten, ihre letzte Bezugsquelle für Bargeld zu 
verlieren. Wie medial bekannt wurde, wird die Bar-
geldversorgung aktuell noch weiter ausgedünnt, da es 
nach dem Ende der Bankomaten bei einem bekannten 
Tankstellenbetreiber künftig auch keine Geldautoma-
ten mehr in den Shops einer großen Supermarkt-Kette 
geben wird. Anstelle einer Bargeldversorgung rund um 
die Uhr, bleibt in beiden Fällen nur mehr die Möglich-
keit, im Zuge eines Einkaufs während der Geschäfts-
zeiten Geld an den Kassen zu beheben. In der Stei-
ermark wurden bereits die ersten Bankomaten bei 

Supermarktfilialen in Leoben entfernt. „Die neuesten 
Entwicklungen rund um die Auflassung zahlreicher 
Bankomaten in Filialen einer großen Supermarkt-Kette 
verschärft die Situation vor allem in ländlichen Regi-
onen deutlich. Diese Entscheidung wird dazu führen, 
dass Ortsteile und ganze Gemeinden möglicherweise 
bald über keinen Bankomaten mehr verfügen. Erste 
Vorboten der infrastrukturellen Ausdünnung sind im 
Ortsteil Leoben-Donawitz bereits eingetreten. Wir Frei-
heitliche werden mittels Antrag ein neues Unterstüt-
zungsmodell seitens der Landesregierung einfordern, 
um weiterhin eine flächendeckende Versorgung mit 
Bankomaten und somit auch die Verfügbarkeit von 
Bargeld sicherzustellen. Die schwarz-rote Koalition 
soll den Gemeinden unter die Arme greifen und ent-
sprechende finanzielle Mittel zur Verfügung stellen. Es 
geht dabei auch um die Setzung eines klaren Signals 
im Sinne der Erhaltung von wichtigen Serviceeinrich-
tungen im ländlichen Raum“, so FPÖ-Klubobmann  
Mario Kunasek.
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